
Pädagogische Akuthilfe  
für Kinder und Jugendliche  
nach belastenden Erlebnissen



Notfallpädagogik

•  Dient der psychosozialen Stabilisierung  

von Kindern und Jugendlichen in Krisen-

situationen

•  Unterstützt bei der Verarbeitung  

traumatischer Erlebnisse

•  Bedient sich pädagogischer  

Methoden und Settings

•  Soll Trauma-Folgestörungen abmildern 

bzw. ihnen entgegenwirken

•  Setzt in der akuten Schockphase  

oder in der Phase der posttraumatischen 

Belastungsreaktion ein

Naturkatastrophen, kriegerische Auseinandersetzun-

gen, Missbrauch, Misshandlung, Kriminalitätserfah-

rungen, Unfälle, medizinische Eingriffe oder Verlust-

erlebnisse fordern tagtäglich rund um den Globus 

zahlreiche Opfer. Millionen Menschen machen dabei 

Erfahrungen, die sie oftmals schwer traumatisieren.

Das Selbst- und Weltverständnis der Betroffenen kann 

immens erschüttert werden. Insbesondere Kinder  

und Jugendliche können durch solch hereinbrechende  

Geschehnisse aus ihren Strukturen gerissen werden.

Sie benötigen häufig Hilfe bei der Verarbeitung ihrer 

Erlebnisse.



Trauma-Folge- 
Störungen,  
z.B. PTBS

mehrere Jahre

Traumaorientierte 
Sonderpädagogik

Psychotrauma bezeichnet eine Verletzung der Psyche, 

die durch ein schwer belastendes Ereignis wie Krieg, 

Folter, Naturkatastrophen, Missbrauch, Misshandlung, 

Kriminalitätserfahrung, Unfälle, medizinische Eingrif-

fe, Verlusterlebnisse o. ä. ausgelöst wird.

Psychotraumata entwickeln sich in der Regel phasen-

weise. Nach einem Schockerlebnis kommt es zu einer 

ein- bis zweitägigen Akutphase. In den darauffolgen-

den sechs Monaten können individuell verschiedene 

„Posttraumatische Belastungsreaktionen“ auftreten, 

wie Panikattacken, Albträume, selbstverletzendes 

Verhalten u.v.m.

Dies alles sind normale Reaktionen auf völlig unnor-

male Erlebnisse. Bei einigen Betroffenen lassen diese 

Symptome wieder nach, bei anderen entstehen jedoch 

psychische Erkrankungen, die als Trauma- Folgestö-

rungen gravierende Auswirkungen auf die Biografie 

eines Einzelnen haben können.

Traumatisches  
Ereignis Intervention

Psychotrauma Psychotrauma und 
pädagogische Intervention

Akutphase
1 – 2 Tage

Notfallpädagogische
Akutintervention

Posttraumatische 
Belastungsreaktion

bis zu 6 Monaten 

Notfallpädagogische
Frühintervention

Andauernde  
Persönlichkeits- 

veränderung nach 
Extremstress

Traumaorientierte 
Intensivpädagogik



Kinder und Jugendliche sollen nachhaltig 

psychosozial stabilisiert werden. Um dies 

langfristig gewährleisten zu können, werden 

bei den Interventionen lokale Fachkräfte in 

die Arbeit einbezogen und in notfallpädagogi-

schen Maßnahmen geschult. 

Hierzu gehören: Einführung in die Psycho-

traumatologie, in die Notfallpädagogik und 

eine theoretische und praktische Methoden-

vermittlung.

Auch Elterngespräche und -beratungen sind 

Teil der Interventionen. Viele Mütter und Väter 

sind selbst mit den Erlebnissen überfordert 

und stehen den traumabedingten Verhaltens-

änderungen ihrer Kinder oft hilflos gegenüber.

Notfallpädagogik langfristig: 
Traumapädagogik

Notfallpädagogische  
Grundelemente

Das Konzept der Notfallpädagogik basiert  

auf pädagogischen Methoden und Settings.

 Dazu gehören:

 • Kreativ-künstlerische Ausdrucksformen  

  wie Malen, Zeichnen, Singen, Tanzen usw.

 • Zirkus-, Erlebnis-, Theaterpädagogik

 • Plastisches Gestalten

 • Bewegungsangebote wie Sport, Gymnastik,  

  Bewegungsspiele

 • Selbstwirksamkeitserfahrungen, heilende  

  Geschichten, Sinnesschulung, Sprachpflege

Mittels kreativ-künstlerischer Ausdrucksformen soll 

den Betroffenen ermöglicht werden, ihr Erlebtes non-

verbal auszudrücken.

Erlebnispädagogische Übungen sollen das Vertrauen 

in sich selbst, aber auch das Vertrauen zum Anderen 

wiederherstellen.

Rhythmuspflege soll die durch den Schock zerstörten-

Rhythmen reorganisieren und harmonisieren.

Rituale geben Sicherheit, Halt und neue Orientierung

Bewegungsangebote und Bewegungsspiele helfen,  

die durchdas traumatische Ohnmachtserleben  

ausgelösten blockadeartigen Lähmungen zu lösen.



Unsere Gesellschaft ist mit einer steigenden Zahl 

psychisch belasteter Kinder und Jugendlichen kon-

frontiert und es ist leider zu erwarten, dass sich diese 

Entwicklung fortsetzen wird. Gleichzeitig mangelt es 

häufig an Wissen über die psychischen Mechanismen 

in und nach belastenden Situationen, an psychotrau-

matologischen Kenntnissen und folglich an nieder-

schwelliger und präventiver Unterstützung. 

Erst wenn sich Leiden zu Störungsbildern manifestiert 

haben, werden Kinder und Jugendliche an Psycholo-

gen, Psychotherapeuten und Kinderärzte überwiesen 

– mit langen Wartezeiten. Der Verein Notfallpädagogik 

ohne Grenzen e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

diese Lücke zu schließen und überall dort schnell und 

unbürokratisch zu helfen, wo Kinder belastende Situa-

tionen erlebt haben.

Notfallpädagogik  
ohne Grenzen e.V.

Handlungsfelder  
und Lösungsansätze

•  Akademie & Forschung

•  Notfallpädagogische Ambulanzen

• Notfallpädagogische Interventionen

•  Internationaler Verbund

• Consulting

Wir bieten Ihnen:

• Aus- und Weiterbildung 

•  Seminare zum Thema Psychotraumatologie,  

Notfallpädagogik und Psychoedukation

• Stabilisierung in der akuten Schockphase  

 und der Frühphase der Traumaentwicklung

•  Und vieles mehr

 Sie benötigen unsere Unterstützung? 

 Sprechen Sie uns gerne an.



Dem ehrenamtlichen Engagement pädagogischer 

Fachkräfte und Spendern haben wir es zu verdanken, 

dass wir traumatisierten Kindern und Jugendlichen in 

Krisensituationen notfallpädagogische Hilfe zukom-

men lassen können. Um notfallpädagogische Inter-

ventionen zeitnah und effektiv umsetzen zu können, 

sind wir auch weiterhin auf personelle und finanzielle 

Unterstützung angewiesen.

Spendenkonto

Notfallpädagogik ohne Grenzen e.V. 

BIC GENODEM1GLS 

IBAN DE44 4306 0967 1089 7894 00

Unterstützen Sie uns



Kontakt

Notfallpädagogik ohne Grenzen e.V. 

Parzivalstraße 1 

76139 Karlsruhe 

Deutschland

Tel.: +49 (0) 7 21.48 07 46 90 

Mail: info@nfp-og.org

Web: www.nfp-og.org


